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Überlegungen aus der Praxis
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Vergangene & aktuelle Herausforderungen ua für Unternehmen

RL-VS (1.1.2026): DAC 8

1.1.2016: 
DAC 4 
(CbCR)

1.1.2018: 
DAC 5 
(WiREG)

1.7.2020: DAC 6 
(EU-MPfG)

1.1.2017: DAC 2 
(Bankinformationen)

1.1.2023: DAC 7 
(DPMG)

12.9.2023: 
RL-VS BEFIT

1.1.2024: Pillar 2

Andere Meldeverpflichtungen:
Zb ausländische Meldeverpflichtungen (Polen, Russland, etc)

1.1.2024: ATAD III 
- Unshell
Directive DEBRA – debt

equity bias
reduction
allowance

1.7.2023: Public 
CbCR

1.1.2024: ESG

RL-VS (1.1.2027): FASTER

2020: Hybrid 
Mismatch

1.1.2019 CFC
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Erste Überlegungen BEFIT im Konzern
Harmonisierung/Standardisierung Gewinnermittlungsrecht

• Einsparung Tax compliance Kosten?

• Für alle Konzerngesellschaften möglich/sinnvoll?

• Weiterhin mehrere unterschiedliche Gewinnermittlungsmethoden parallel

• Sicherstellung standortpolitischer Maßnahmen?

• Ein Schritt in Richtung steuerliche Einheitsbilanz?

• Ungleichbehandlung kleiner Unternehmen und großer Konzerne?

Aufsetzen auf/ Nutzung der Erfahrungen aus Pillar II

• Anwendungsbereich: GloBE (Pillar II) Anwendungsbereich         BEFIT Anwendungsbereich

• Ergebnisermittlung: GloBe rules (Pillar II) vs BEFIT rules – keine Harmonisierung

• Abwarten der ersten Pillar II Erfahrungen sinnvoll
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Erste Überlegungen BEFIT im Konzern

Vorteile des RL-VS

• Grenzüberschreitender Verlustausgleich – auch durch nationale Regelungen erreichbar?

• Erleichterung Verrechnungspreise innerhalb der BEFIT Gruppe bzw BEFIT Gruppe und verbundenen Unternehmen im Konzern 
(nicht BEFIT Gruppenmitglieder und/oder nicht EU)? 

• Wegfall Abzugsteuern innerhalb der BEFIT Gruppe
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Pain Points in Unternehmen (1/2)

• unterschiedliche Datenbeschaffung mit
unterschiedlichen parallelen Systemen

• Datenbeschaffungszeitraum?

• BEFIT Bmgl

• Pillar II Bmgl

• Local GAAP Bmgl

• BEFIT Gruppe

• Nationale Gruppenbesteuerung?

• Zusätzliche administrative Belastung

• Erhöhter Beratungsaufwand

• One stop shop Konzept vs BP und RM-Verfahren in den 
Mitgliedsstaaten? 

Nochmaliger Umbau IT Infrastruktur Parallele Systeme / administrative Herausforderungen
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Pain Points in Unternehmen (2/2)

• BEFIT StE vs lokaler StE parallel ->  Aushebeln des AT 
Steuerregimes? Können Konzerne im BEFIT 
Anwendungsbereich anders behandelt werden als
Unternehmen außerhalb des BEFIT Anwendungsbereiches?

• Review Wirtschaftsjahre auf Einheitlichkeit

• Steuerlich getriebenes “Neudenken” der Konzernstruktur

• BP Aufwand (BEFIT vs local)

Erstaufwand vs Ersparnis in der Zukunft Zeitliche Aspekte / neue Kompetenzen

• Abgabe der respektiven StE/information returns:
• BEFIT: 4 Monate nach Ende WJ

• Pillar II: 15 Monate nach Ende WJ

• Lokale StE: 15 Monate nach Ende WJ

• Übernahme von neuen Haftungen für die “Einreichung von StEs für 
fremde Länder” 

• Erhöhter Beratungsaufwand im HO-Land
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